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Technische Produktinformation

(AT-FT-03) Ausgleichen - Spachteln - Sanieren
 

FS 15 plus
FließSpachtel 2 - 150 mm

FS 15 plus
 

Selbst ni vel lie ren de, pump fä hi ge, schnell er här ten de, ze men tä re Uni ver sal- 
spach tel mas se. Zum Aus glei chen mi ne ra li scher Un ter bö den und zum Her stel- 
len von ebenflä chi gen, glat ten und an satz frei en Un ter grün den in dün nen und
di cken Schich ten. Für die nach fol gen de Ver le gung von Bo den be lags bau stof- 
fen al ler Art. Sehr gute Ver a r bei tungs- und Fest mör te lei gen scha� en durch Mi- 
kro dur®-Tech no lo gie. Op ti ma le Ver laufs ei gen scha� en durch Hoch leis tungs- 
ver flüs si ger.

Innen, Boden
Schichtdicke: 2 - 150 mm im Verbund
Schnell trocknend
Besonders riss- und spannungsarm
Für Fußboden- und besonders für Dünnschichtheizungen geeignet
Lange Verarbeitungszeit von ca. 30 - 40 Minuten
Lange Reaktivierbarkeit: ca. 25 Minuten
Druckfestigkeit nach 28 Tagen: ca. 35 N/mm²
Biegezugfestigkeit nach 28 Tagen: ca. 9 N/mm²
Begehbar und belegbar mit Keramik: nach 2 - 3 Stunden
Ebenflächig glatt für anschließende Bodenbelagsarbeiten
Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII
EMICODE gemäß GEV: EC1PLUS sehr emissionsarmPLUS

Bedarf: Ca. 1,6 kg/m² je mm Schichtdicke

Sack 25 kg

BigBag 1 000 kg

1 000 kg

Artikelnummer Lieferform Gebinde/Palette Palettengewicht

289017 24 600 kg

289617 1 1000 kg

289517 1 1000 kg
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Anwendungsgebiete Bo den spach tel mas se zur Her stel lung glat ter, an satz frei er Flä chen für die nach fol gen de
Ver le gung von Bo den be lä gen al ler Art, wie z. B. von ke ra mi schen, tex ti len, elas ti schen Be- 
lä gen, Na tur werk stein, Par kett und La mi nat.

Eigenscha�en So pro FS 15® plus ist eine ze men tä re, selbst ni vel lie ren de, schnell er här ten de Bo den spach- 
tel mas se mit sehr gu ten Ver a r bei tungs- und Fest mör te lei gen scha� en durch Mi kro dur®-
Tech no lo gie. Dar über hin aus ist das Pro dukt pump fä hig, stuhl rol len be last bar und für Fuß- 
bo den hei zung ge eig net. Op ti ma le Ver laufs ei gen scha� en durch Hoch leis tungs ver flüs si ger.

Geeignete Untergründe Ze men t e s t ri che, Be ton- und Roh be tonflä chen (mind. 3 Mo na te alt), alte Flie sen-, alte Ter- 
raz zo-, Na tur werk stein- und Be ton werk stein be lä ge, Ma gne siae stri che; be heiz te Bo den- 
kon struk ti o nen. Auf Cal ci um sul fat- und Gus s as phal t e s tri chen emp feh len wir So pro FS Hy- 
brid. Für dünn schich ti ge Fuß bo den hei zungs sys te me ge eig net (Rück spra che mit So pro An- 
wen dungs tech nik ist er for der lich).

Grundierung Sopro HE 449 Ha�emulsion: Für ein schnelles Weiterarbeiten „frisch-in-frisch“ nach einer
kurzen Ablü�zeit von 10 bis 15 Minuten. Geeignete Untergründe sind: Zementestriche,
Rohbetonflächen (mind. 3 Monate alt). 
 
Sopro GD 749 Grundierung: Alle mineralischen, stark oder unterschiedlich saugenden
Untergründe, wie Zementestriche, Beton- und Rohbetonflächen (mind. 3 Monate alt) und
Trockenestriche. Sopro Grundierung ist unverdünnt aufzutragen. 
 
Sopro HPS 673 Ha�Primer S: Alle glatten, nicht saugenden Untergründe wie alte Beläge
aus Keramik, Terrazzo, Natur- und Betonwerkstein oder fest anha�ende Klebsto�reste. 
 
Sopro MGR 637 MultiGrund/Sopro EPG 522 Epoxi-Grundierung: Calciumsulfatestriche
(Anhydrit- und Anhydritfließestriche)

Untergrundvorbereitung Die Un ter grün de müs sen tro cken, trag fä hig, riss frei, form be stän dig und frei von ha� ungs- 
min dern den Sto� en (z. B. Staub, Öl, Wachs, Trenn mit teln, Aus blü hun gen, Sin ter schich ten,
Lack- und Fa r b res ten, alte Bo denkleb sto� res ten) sein. Vor han de ne Estrichris se mit So pro
Riss Ha rz oder So pro Schüt tel Ha rz kra� sch lüs sig ver ha r zen. Ze men t e s t ri che müs sen 28 Ta- 
ge alt und tro cken sein. Mit So pro Ra pi dur® B5 her ge stell te Estri che sind be reits nach 3 Ta- 
gen mit Flie sen be le ge reif. Be heiz te Ze men t e s t ri che müs sen vor der Ver le gung aus ge heizt
wer den (≤ 1,8 CM-%). An auf ge hen den Bau tei len ist ein So pro Rand Dämm Strei fen an zu- 
ord nen, um Ein span nun gen und ein Aus lau fen der Fließ spach tel mas se zu ver mei den. Soll- 
ten im Un ter grund be reits Rand dämm strei fen vor han den sein, sind die se flucht ge recht
und in glei cher Brei te zu über neh men. Auf Cal ci um sul fat- und Gus s as phal t e s tri chen emp- 
feh len wir So pro FS Hy brid. Zur Be ur tei lung der Un ter kon struk ti on gel ten die ein schlä gi- 
gen Vor schri� en und Nor men. Auf stei gen de Bo den feuch te ist aus zu schlie ßen. Im Be da rfs- 
fall So pro Epo xiSperr Grund zwei la gig auf den Un ter grund auf brin gen.

Verarbeitung Entsprechende Menge Wasser in ein sauberes Anmachgefäß vorgeben und mit Sopro FS
15® plus maschinell zu einer homogenen, klumpenfreien Masse anrühren. Nach einer
Reifezeit von 3 – 5 Minuten nochmals krä�ig durchmischen. Danach die angemischte
Spachtelmasse auf die vorbereitete Unterkonstruktion ausgießen und mittels Rakel oder
Glättkelle gleichmäßig verteilen. Für blasenfreie Oberflächen die frische Spachtelmasse je
nach Schichtdicke mit Stachelwalze oder anderen geeigneten Werkzeugen, z. B.
Schwabbelstange, entlü�en. Die notwendige Schichtdicke ist nach Möglichkeit in einem
Arbeitsgang aufzutragen. Sollte in Einzelfällen ein mehrschichtiger Aufbau notwendig
werden, so ist die Begehbarkeit der Unterschicht abzuwarten und vor der nächsten Schicht
ein Voranstrich mit Sopro Ha�emulsion aufzutragen.

Bei geringer Lu�feuchtigkeit und hoher Raumtemperatur sowie Zuglu� und direkter
Sonneneinstrahlung sollte die junge Spachtelschicht zur rissfreien, optimalen Erhärtung
mit Folie abgedeckt werden. Bei entsprechend großen Materialmengen empfehlen wir
wegen des geringeren Arbeitsaufwandes den Einsatz einer geeigneten Mischpumpe. 
In Feucht- und Nassräumen sind die gespachtelten Flächen mit Sopro FlächenDicht
flexibel, Sopro DSF® 523 DichtSchlämme Flex 1-K, Sopro DSF® RS DichtSchlämme Flex RS,
Sopro DSF® 423 Dicht-Schlämme Flex 2-K oder Sopro TDS 823 TurboDicht Schlämme 2-K
abzudichten.

Belegereif Nach 2 – 3 h mit Ke ra mik und Be ton werk stein; nach 24 h mit Na tur stein; der hier bei ma xi- 
mal zu läs si ge Feuch tig keits ge halt von ≤ 2 CM-% ist durch eine CM-Mes sung vor den Bo- 
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Sehr dich te Bo den be lä ge, wie z. B. Lin ole um, PVC, Par kett etc. kön nen – in Ab hän gig keit
von der Di cke der Spach tel schicht – frü hes tens ver klebt wer den nach: 
 
2 – 5 mm Schicht di cke: nach 1 Tag 
5 – 10 mm Schichtdicke: nach 2 – 3 Tagen 
10 – 25 mm Schicht di cke: nach 3 – 14 Ta gen 
25 – 40 mm Schichtdicke: nach 14 – 21 Tagen 
 
Der hierbei maximal zulässige Feuchtigkeitsgehalt von ≤ 1,8 CM-% ist ebenfalls durch eine
CM-Messung vor den Bodenbelagsarbeiten zu bestätigen.

Begehbar Nach 2 – 3 Stun den

Wasserbedarf Pro Gebinde 25 kg 1000 kg

Wasserbedarf 5,75 l - 6,5 l 230 l - 260 l

Lagerung Im un ge ö� ne ten Ori gi nal ge bin de tro cken auf Pa let te ca. 6 Mo na te la ger fä hig.

Schichtdicke 2 – 150 mm im Ver bund

Verarbeitungstemperatur Ab +5 °C bis max. +25 °C ver a r beit bar

Verarbeitungszeit Ca. 30 – 40 Mi nu ten

Werkzeuge Rühr quirl, Ra kel, Glätt kel le, Misch pum pe, Sta chel wa l ze

Werkzeugreinigung Werk zeu ge un mit tel bar nach Ge brauch mit Was ser rei ni gen.

Zeitangaben Be zie hen sich auf den nor ma len Tem pe ra tur be reich +23 °C und 50 % rel. Lu� feuch tig keit;
hö he re Tem pe ra tu ren ver kür zen, nied ri ge re ver län gern die se Zei ten.

Lizenz EMI CO DE ge mäß GEV: EC1PLUS sehr emis si ons armPLUS

Wärmeleitzahl Nach 28 Ta gen: 1,1 W/mK

Stuhlrolleneignung Ge eig net ab mind. 2 mm Schicht di cke (Rol len nach EN 12529)

Fußbodenheizung Ja

Festigkeitsklasse CT-C35-F9

CE-Kennzeichnung

Sicherheitshinweise Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) 
GHS05 
GHS07 
Signalwort Gefahr 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
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P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P261 Einatmen von Staub oder Nebel vermeiden 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P310 Sofort GIFT INFORMATIONS ZENTRUM oder Arzt anrufen. 
P333+P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe
hinzuziehen. 
P362+P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. 
P501 Inhalt/Behälter laut Verordnung der Entsorgung zuführen.
Enthält: Enthält: Portland Zement, Cr(VI) < 2ppm 
GISCODE: ZP1 
Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII 
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Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon '+43 31 52 47 11 - 251
DS_Fax '+43 31 52 46 93
Mail anwendungstechnik@sopro.at

Service-Hotline Objektberatung
Fon '+43 31 52 47 11 - 251
DS_Fax '+43 31 52 46 93
Mail objektberatung@sopro.at

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.at! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


